Wandelweinprobe in Pillnitz
Am 10.Juli fand die traditionelle Wandelweinprobe im Weinanbaugebiet Pillnitz statt.

Immerhin 25 Weinbrüder hatten sich trotzt sengender Hitze pünktlich 11 Uhr in der 

Fachschule Technik und Gartenbau in Pillnitz eingefunden.

Nach Fachvorträgen zu Weinprüfung, Weinanbau, Klima u.a.m. wurde durch den den Schulleiter Herrn Wackwitz durch die Versuchsflächen geführt. 

Nach kurzer Wanderung erreichten wir das Weingut Zimmerling und wurden vom Winzer durch den Betrieb geführt. Die besondere Symbiose von Kunst und Wein beeindruckte dabei besonders.

Bei der Verkostung seiner Weine wurden durch ihn die Sorten Grauburgunder, Weißburgunder, Kerner, Riesling und ein Gewürztraminer aus dem Jahr 2005 vorgestellt.

Im Anschluss führte die Wanderung entlang der Weinberge in Richtung der Pillnitzer Weinbergkirche. Auf halbe Wege wurde die Weinbruderschaft bereits von Familie Götze begrüßt. Neben weiteren Weinproben und (hitzebedingt) viel Wasser gab es dabei viel Wissenswertes über die Entstehung der Weinbaulage und die Weinbaugemeinschaft zu erfahren.
In weiteren Etappenzielen gab es jeweils die Möglichkeit kurz zu verweilen und weitere Weine aus Pillnitz zu verkosten.

Familie Götze erklärte weiter viele Details zum Weinbau in Pillnitz bis hin zur recht einmaligen Verfahrensweise bei der gemeinschaftlichen Erhaltung der Weinbergmauern.

Der Tag fand seinen Abschluss auf dem „Festplatz“ der Weinbaugemeinschaft Pillnitz mit einem herrlichen Blick auf die Weinbergkirche, das Schloss und das weitläufige Osterzgebirge.
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